
GrundschuleGrundschule
RackwitzRackwitz

GrundschuleGrundschule

RackwitzRackwitz

„Lieber auf neuen Wegen stolpern, als in den
alten Bahnen auf der Stelle treten.“

Joachim Mariss
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1945 bis 1959
Aus der zweiklassigen Schule entsteht eine polytechnische Oberschule.

1950
9 Klassen

1954
Zehnklassenschule

1960/61
Neubau des heutigen Hauptgebäudes

1971/72
Ausbau des ehemaligen Stallgebäudes des Rittergutes Günthersdorf zum

heutigen Nordflügel mit Fachkabinetten

1992
Umsetzung des dreigliedrigen Schulsystems

Entstehung der Grundschule Rackwitz
Nutzung des Herrenhauses und Nordflügels durch die Außenstelle des

Gymnasiums Delitzsch bis 2005

2004 bis 2015
Projekt “Schulgeld für Papua-Neuguinea”

2009
Start der Ganztagsangebote und “JeKi”

2012
Beginn des brotZeit-Projekts im März

2013/14
Ausstattung aller Klassenräume mit interaktiven Tafeln, gefördert durch den

Europäischen Fond für regionale Entwicklung und unsere
Gemeindeverwaltung

2018 bis 2023
Sanierung der Grundschule

2022
Einweihung der neuen Spielplätze “Hoppetosse” und “Taka-Tuka-Land”

UnsereUnsere
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mehr über unsmehr über unsmehr über unsmehr über uns
Unser Schulgebäude wurde im Jahr 1960/61 erbaut und seit dieser Zeit
modernisiert und verschönert. Zurzeit wird ein Gebäudeteil von der
Grundschule und der zweite von unserem Hort genutzt.
Den Grundschülern stehen neun Klassenzimmer, jeweils ein Fachkabinett
für Musik, Kunst und Werken sowie ein Multifunktionsraum zur Verfügung.
Die Fachunterrichtsräume werden außerdem für Einzel- und
Gruppenförderungen genutzt. 
In einem weiteren Raum ist die schuleigene Bibliothek untergebracht.
Außerdem befinden sich die Turnhalle und der Sportplatz in unmittelbarer
Nähe. 
Unsere Grundschule wird von Kindern der Gemeinde Rackwitz besucht.
Die Schülerzahl beträgt ca. 190 Kinder. Gerade diese überschaubare
Anzahl ermöglicht eine sehr entspannte Atmosphäre. Grundschule, Hort
und die Vorschule befinden sich in einem Gebäudekomplex. Dadurch
entfallen lange Wege und es ist ausreichend Platz für vielfältige und
gemeinsame Aktivitäten.

Taka-Tuka-Land



Jeder von uns ist höflich, rücksichtsvoll und hilfsbereit gegenüber seinen Mitschülern und
allen Erwachsenen, dazu gehört auch das Grüßen.

Verhaltet euch so, dass niemand gefährdet wird oder zu Schaden kommt. Achtet den Besitz
und das Eigentum des anderen sowie das Schuleigentum!

Ordnung und Pünktlichkeit sind wichtig
1.Brotzeit: Bis 7:25 Uhr haben alle Schüler die Möglichkeit am kostenlosen Frühstück

teilzunehmen. Kinder, die an der Brotzeit teilnehmen und keine Hortkinder sind, legen
ihre Garderobe im hinteren Teil des Foyers ab.

2.Der Einlass in das Schulhaus erfolgt 7:25 Uhr. Alle Kinder verabschieden sich im Foyer
von ihren Begleitern. Spätestens 7:40 Uhr sind wir im Klassenzimmer, damit wir unseren
Platz in Ruhe vorbereiten können. Der Unterricht beginnt 7:45 Uhr.

3.Für Ordnung und Sauberkeit am Platz ist jeder Schüler selbst verantwortlich. Nach der
letzten Unterrichtsstunde werden die Stühle hochgestellt. 

4.Nach Unterrichtsschluss, sowie am Ende aller Schulveranstaltungen verlassen wir das
Schulgelände.

Unterrichts- und Pausenzeiten:        
Frühstück Brotzeit: ab 07:00 – 07:25 Uhr
Einlass: 07:25 Uhr
1. Stunde: 07:45 – 08:30 Uhr
Pause: 08:30 – 08:40 Uhr
2. Stunde: 08:40 – 09:25 Uhr
Hofpause/ 2. Frühstück: 09:25 – 09:45 Uhr
3. Stunde: 09:45 – 10:30 Uhr
Frühstück: 10:30 – 10:35 Uhr
4. Stunde: 10:35 – 11:20 Uhr
2. Hofpause: 11:20 – 11:45 Uhr
5. Stunde: 11:45 – 12:30 Uhr
Pause: 12:30-12:35 Uhr
6. Stunde: 12:35 – 13:20 Uhr

   Ruhe brauchen alle.
Niemand von uns stört den Unterricht. Wir legen rechtzeitig vor Stundenbeginn unsere
Arbeitsmittel bereit.
Wir achten im Schulhaus und in den Klassenräumen auf angemessene Lautstärke.
Das Schulgelände verlassen wir während des Unterrichts und der Pausen nicht. 
Auf den Gängen, im Treppenhaus und in den Fluren unseres Schulgebäudes rennen und
lärmen wir nicht.
Die Klassen 1 und 2 werden zum Sportunterricht vor ihrem Klassenraum abgeholt und
wieder zurückgebracht.
Die Schüler der Klassen 3 und 4 begeben sich allein ins Foyer und warten dort auf den
Sportlehrer.
Wir wissen, dass vor dem Schulgebäude Fahrräder nur auf eigene Gefahr und
Verantwortung abgestellt werden können, da keine Kontrolle zur Vermeidung von
Beschädigung und Verlust erfolgt.
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„Lieber auf neuen Wegen stolpern, 
 als in den alten Bahnen auf der Stelle treten.“

(Joachim Mariss)

Dieses Leitbild ist die Grundlage für unsere gemeinsame Tätigkeit, wobei der Unterricht das
entscheidende Handlungsfeld unserer Arbeit ist.

Wir legen Wert auf:
Differenzierung als Anspruch zur individuellen Förderung
Qualität und Transparenz in der Leistungsermittlung und Leistungsbewertung
Förder- und Entwicklungspläne für Schüler mit Leistungsdefiziten
Förderung der Inklusionskinder (körperlich-motorisch, sozial-emotional, Lernen und Sprache)
verstärkte Arbeit an der Entwicklung der Lesekompetenz
„Das Lernen lernen“ – Konzept umsetzen
Die Umsetzung des Projekts „Kinder lösen Konflikte selbst“

„Nur gemeinsam schaffen wir das!”

leitbildleitbildleitbildleitbild

Das Kind im Mittelpunkt
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Unsere Schule verfügt über Tablets, Laptops und interaktive
Tafeln in jedem Klassenraum. 

Dadurch haben wir vielfältige Möglichkeiten, um digitale Medien
einzusetzen und einen verantwortungsvollen Umgang zu

trainieren.

digitale mediendigitale mediendigitale mediendigitale medien

Leseförderung durch
 Lernprogramme

Sicherer Umgang mit
Eingabegeräten

Recherche mit
Suchmaschinen

Robotik
Programmierprogramme

Interaktive 
Tafelbilder

Nutzen von
Lernprogrammen

Nutzen von
Schreibprogrammen

1:1-Darstellung von
Buchseiten/AH-Seiten

Kreativarbeit und
kleine Spiele

Umgang mit dem
Internet

individueller Umgang
mit Lernsoftware

Fördern und Fordern bei
inklusivem Hintergrund



lernen mitlernen mit
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digitalen mediendigitalen medien



höhepunktehöhepunktehöhepunktehöhepunkte





http://www.antolin.de/
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